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Floorball BW bietet für die kommende Saison 4 Schiedsrichterkurse an, jeweils 2 Grund- und 2
Fortgeschrittenenkurse. Zu beachten ist, dass sich die Berechnung des
Schiedsrichterkontingents geändert hat: So sind für das erste Team 3 (bisher: 2) Schiedsrichter
auszubilden, für jedes weitere nach wie vor 1. Wir empfehlen dennoch, dass jedes gemeldete
Team mindestens 2 „eigene“ Schiedsrichter zur Verfügung hat (vgl. SRO § 2.1.).

      

Die Kurse finden an folgenden Terminen und Orten statt:

        Kursart   Termin   Ort   Leitung/Referenten
 
    G-Kurs
  31.7.-1.8.2010   Konstanz, 
Universitätssporthalle   Thomas Haas,
Michael Schwarzwälder  
    G-Kurs   25.9.-26.9.2010   Calw,
 Volkshochschule   Thomas Haas,
Clemens Alex   
    F-Kurs   15. und 21.9.2010
(zwei Abende)   Rhein-Neckar-Region,
vermutlich Ludwigshafen  Volker Wahl   
    F-Kurs   25.9.2010   Calw,
Volkshochschule   Thomas Haas,
Clemens Alex   
      

Wer darf an welchen Kursen teilnehmen?
An Grundkursen grundsätzlich jeder, an Fortgeschrittenen-Kursen diejenigen, die in der letzten
Saison im Besitz einer gültigen Lizenz waren.

Welche Lizenzen kann man in welchem Kurs erwerben?
In beiden Kursen können LJ-, L2- und L1-Lizenzen erworben werden, wenn bestimmte
Voraussetzungen erfüllt sind:

    
    1. Anwesenheit  
    2. Erfolgreiches Bestehen des Tests mit der entsprechenden Punktzahl für die jeweilige
Lizenz   
    3. Für L1-Lizenzen muss der Teilnehmer darüber hinaus in der Vorsaison eine gültige
Lizenz besessen haben und regelmäßig (mind. 5x) gepfiffen haben (was über den
Saisonmanager kontrolliert werden kann)   
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Welche Lizenzen benötigt man für die Ligen von Floorball-BW?
L2- und L1-Inhaber dürfen ohne Einschränkung alle Spiele innerhalb des Spielbetriebs von
Floorball-BW pfeifen. LJ-Inhaber dürfen alle Spiele in den Jugendligen leiten, außerdem Spiele
in den Erwachsenenligen, wenn der Schiedsrichterpartner im Besitz einer höheren Lizenz ist
(vgl. §5 SRO).

Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt zentral bei T. Haas (th-haas <at> web.de). 
Um besser planen zu können, bitte ich um eine frühzeitige Anmeldung. Da auch Personen aus
anderen Landesverbänden teilnehmen dürfen, kann ein Kurs nämlich durchaus mal so voll
werden, dass sich ein Zusatzkurs anbieten würde – aber das ginge nur bei rechtzeitiger
Planung. Umgekehrt muss auch eine Mindestteilnehmerzahl von 4 Personen erreicht werden,
damit der Kurs überhaupt stattfinden kann.

Kosten:
Floorball BW wird an die Vereine und Teams, die Teilnehmer zu den Kursen entsenden, nach
den Kursen Rechnungen verschicken. Dabei werden für jeden Schiedsrichter, der zum
Erreichen des Kontingents ausgebildet wird, 20 Euro berechnet, für jeden weiteren nur noch 5
Euro Unkostenbeitrag.

Weitere Informationen:
Die Kurse werden mit einem Test abgeschlossen. Je nach Fehlerzahl, Kursart und bisherigen
Schiri-Einsätzen (Lizenz, Anzahl, Regelmäßigkeit...) können die folgenden Lizenzen erworben
werden: LJ, L2, L1. Die Lizenzvergabe und Zusendung der Pässe erfolgt über den deutschen
Dachverband floorball deutschland.
Insbesondere der Grundkurs dient der Einführung und wird viele Regeln besprechen – aber er
kann es nicht leisten, alle zu bearbeiten. Daher sollte das Regelwerk bereits vor dem Kurs
intensiv studiert werden. Dies gilt auch für die F-Kurs-Teilnehmer! Das NEUE Regelwerk gibt
es online unter 
dieser Adresse
. Eine Liste der wichtigsten Regeländerungen findet man 
hier
. 

Für weitere Fragen, etwa Kontingent, Kursplan, Testwiederholung etc. etc., steht der
RSK-Leiter unter der oben genannten Mailadresse gern zur Verfügung.
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http://unihockey.de/fileadmin/PDF_und_ZIP-Dateien/Regelwerk/Floorball_Deutschland_SPRGK_I_2010_de.pdf
http://unihockey.de/fileadmin/PDF_und_ZIP-Dateien/Regelwerk/Floorball_Deutschland_Regel%C3%A4nderungen.pdf

